
MAGAZIN FÜR  
CAMPING MIT HUND

CAMPER
4/2024

D   gs

3 ADAC-CAMPINGFÜHRER 

Hundefreundliche Plätze

ZU GEWINNEN

www.camperdogs.eu

WANDERN UND CAMPING MIT HUND RUND UM FÜSSEN

Alpenzauber und Märchenschlösser

WAS KOSTET DER HUND?

So entwickeln sich die  
Gebühren auf Campingplätzen

HUNDE-TRANSPORT

Anhänger an  
E-Bike und Auto

INTERVIEW MIT PINCAMP-CHEF

Wann ist ein Campingplatz 
hundefreundlich?



3CamperDogs 4/2024

EDITORIAL

INHALT  Camper-Dogs 4/24

4  Moment mal Gemeinsam genie-

ßen: Paare campen mit Hund

6  Interview Uwe Frers: Der Ge-

schäftsführer von Pincamp.de 

erklärt, wann ein Campingplatz als 

hundefreundlich gilt

8  Zubehör Ratgeber: Hundetrans-

port; Ausprobiert: Croozer Dog 

Enna; Tipps zu Radtouren mit 

Hund; Auto-Hundeanhänger: 

Dog4Go; Frankana: Hygieneset

12  Hund gesund Hunde-Gedächtnis; 

Pets Nature; Mera; Alltags-Tipp; 

Schon gewusst ...? 

14  Nachrichten Gebühren für Hunde 

auf Campingplätzen: Große Unter-

schiede – Leserumfrage; Uelzener 

Hunde-Haftpflicht: Gilt für jeden 

Hund; Ratgeber: Richtig saugen; 

Camping Biggesee – vier Jahres-

zeiten: Hunde-Botschafter; Land-

camp.ch: Bauernhöfe mit Hund; 

Buchtipps 

18  Reise Emsland – Wandern und 

Radeln mit Hund in der beliebten 

nordwestdeutschen Region

18  Reise Rund um Füssen im Ostall-

gäu: 70 Jahre Forggensee – Tipps 

und Infos für einen gelungenen 

Urlaub mit Vierbeinern

22  Gewinnspiel Drei ADAC-Bücher

23  Leserbriefe/Impressum

E
ndlich. Dem nächsten Campingurlaub mit dem Vierbeiner steht nichts 

mehr im Weg. Der Sommer wartet nur darauf, sich zu entfalten. Also los, 

Reisemobil oder Caravan packen – und schon geht’s los.

Aber wohin? Sind wir mit unseren Hunden an Bord tatsächlich überall so 

willkommen, wie wir das erhoffen? Oder stehen uns andere Camper, jene 

ohne Hund an ihrer Seite, eher skeptisch gegenüber? Die Antwort lautet 

ganz klar: Ja, das ist so. Dass es aber nicht so bleibt, liegt an uns selbst, liegt 

daran, wie wir uns mit unserem vierbeinigen Familienmitglied verhalten. 

Denn ob es uns gefällt oder nicht: Wir können nicht erzwingen, dass jeder 

andere Urlauber auf dem Stell- oder Campingplatz Hunde mag oder keine 

Angst vor ihnen hat. Darauf müssen wir vorbereitet sein.

Wie das funktioniert, erklärt Holger Tiggelkamp ab Seite 6 im Interview mit 

Camper-Dogs. Der Hundeexperte weiß, wovon er spricht, betreibt er doch 

ein Reisebüro, in dem er seine Kunden gezielt berät – besonders die mit 

Hunden. Außerdem sammelt der Unternehmer aus Meerbusch einschlägige 

Erfahrung, wenn er mit seiner Familie und Vierbeiner im Caravan verreist, 

am liebsten nach Holland.

Apropos Holland: Die Stadt Alkmaar gibt sich überaus hundefreundlich. 

Zwischen Grachten und Gassen, Käsemarkt und Strand ist ein Citytrip mit 

Vierbeiner mehr als möglich: Diese Reise wird für alle Beteiligten zum er-

holsamen Vergnügen – siehe ab Seite 18. Das Zusammenspiel klappt, weil 

sich die Gastgeber auf die Klientel mit Haustier einstellen. Freilich erwarten 

sie von ihnen im Gegenzug, dass sie gewisse Regeln einhalten, die das Mit-

einander erst ermöglichen.

Wobei wir wieder beim 

Thema wären: die gegen-

seitige Rücksicht. Die ist 

immer dann erforderlich, 

wenn Menschen mit unter-

schiedlichem Interesse auf-

einandertreffen. Ganz egal, 

wo das ist. Eben auch auf 

einem luxuriösen Camping-

platz in den Dolomiten oder 

im abenteuerlichen Famili-

encamp: Wir Urlauber mit 

Hund sind stets gefordert, 

ein gutes Beispiel abzu-

geben. Schon damit unser 

vierbeiniger Begleiter nicht 

in Misskredit gerät. Verantwortlich für sein richtiges Verhalten sind letztlich 

wir. Denn die Leine halten wir in der Hand.

Herzlichst, Ihr Claus-Georg Petri

auf dem Foto oben rechts mit seinem Mischling Lilly

Leine in der Hand

Bitte schreiben Sie mir: claus-georg.petri@doldemedien.de
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MOMENT MAL Glück zu zweit plus Hund

U
rlaub – Zeit, die Paare gern miteinander teilen. Das gemeinsame Erle-

ben steht dabei im Vordergrund, sich auf den anderen einstellen und 

zusammen das Schöne genießen. Sind beide Partner Hundefreunde und 

haben ihren Vierbeiner dabei, wird aus der Zwei- eine gewisse Dreisamkeit. 

Anders als früher mit den Kindern, die inzwischen längst aus dem Haus 

sind. Mit Hund lässt sich das Leben locker und leger meistern. Erst recht 

beim Camping unter lauter Gleichgesinnten. 

Gemeinsam 
genießen
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INTERVIEW mit Uwe Frers

Vierbeiner willkommen? Der Geschäfts-

führer von Pincamp, dem Campingportal 

des ADAC, erläutert, welche Kriterien ein 

Campingplatz erfüllen muss, um als hunde-

freundlich eingestuft zu werden.

Camper-Dogs: Herr Frers, bis zu einer Hälfte der Camper, 

so wird geschätzt, hat einen Hund im Urlaub im Reisemobil 

oder Caravan an Bord. Wie viele Campingplätze in Deutsch-

land und Europa richten sich auf diese Gäste ein?

Uwe Frers: Auf Pincamp.de und auch in der ADAC Camping- 

und Stellplatzführer App finden Camper Informationen zu 

mehr als 14.000 Campingplätzen in Deutschland und Eu-

ropa. Mehr als 7.000 dieser Campingplätze heißen Hunde 

willkommen. In Deutschland sind dies mehr als 1.300 Cam-

pingplätze.

Aber die Aussage „Hunde willkommen“ allein reicht nicht: 

Welche Kriterien legt Pincamp zugrunde, um einen Cam-

pingplatz als hundefreundlich einzustufen?

Es gibt viele Merkmale, die einen hundefreundlichen Cam-

pingplatz auszeichnen können. Zum Beispiel eine Hun-

dewiese, auf der sich Hunde austoben können. Oder ein 

Agility-Parcours für besonders aktive Hunde 

oder eine Hundedusche für die Fellpflege nach 

dem Strandbesuch. Auf Pincamp.de bieten wir 

dazu eine Checkliste für hundefreundliches 

Camping an (siehe QR-Code links).

Welche Angebote eines Platzes sind Ihnen dabei wichtiger 

als andere?

Wir bewerten die einzelnen Maßnahmen nicht. Es geht bei 

den Angeboten eines hundefreundlichen Platzes nicht nur 

um die Anzahl der Maßnahmen, also das Vorhandensein 

einer Hundewiese, die Anlage hundefreundlicher Wander-

wege oder die Installation einer Hundedusche. Wichtig ist 

auch, wie die Campingplatzbetreiber diese Maßnahmen 

umsetzen. Einen sehr guten Hinweis, wie hundefreundlich 

ein Platz ist, bekommt, wer sich die über 200.000 Nutzer-

bewertungen auf Pincamp.de anschaut.

Um diese Punkte zu erfassen: Sind die Campingplatz- 

Inspekteure selbst Hundehalter?

Unsere Inspekteure reisen in der Sommer-Hochsaison durch 

ganz Europa, um Campingplätze zu inspizieren. Das wäre für 

einen Hund eine echte Tortur: Herrchen oder Frauchen müs-

sen arbeiten und können sich nicht um den Hund kümmern. 

Deshalb nehmen unsere Inspekteure ihre Hunde nicht mit auf 

die Reise, zumal Hunde ja auch nicht zu jedem Campingplatz 

Von Claus-Georg Petri

�t der Hund glücklich, 
sind es Herrchen und 
auchen auch
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Zugang haben. Die Mehrzahl unserer 

Inspekteure ist hundelos, einige hat-

ten aber in der Vergangenheit einen 

oder mehrere Hunde, sind also für das 

Thema Hund und Camping sensibili-

siert. Außerdem sind Einrichtungen 

für Hunde auf Campingplätzen jedes 

Jahr Gegenstand der Schulungen un-

serer Inspekteure.

Wozu rät Pincamp Campingplatz-

betreibern, die ihre Anlage hunde-

freundlich gestalten wollen?

Ein wichtiger Punkt: Auslaufflächen 

für den natürlichen Bewegungs-

drang der Hunde zu schaffen. Das 

kann die Hundewiese sein oder ein 

Netz von Wanderwegen entlang des 

Campingplatzes. Auch die Integra-

tion von Hunden und deren Besit-

zern in das Freizeitangebot eines Platzes ist sinnvoll. Zum 

Beispiel der Besuch einer Hundeschule oder kleine Wettbe-

werbe auf dem Agility-Parcours. 

Warum lohnt es sich für einen Campingplatzbetreiber, ein 

hundefreundliches Angebot zu haben?

Hunde gehören für ihre Besitzer zur Familie und werden 

deshalb auch gern mit in den Camping-Urlaub genommen. 

Die Zahl der campingaffinen Hundebesitzer geht in die Milli-

onen. Schon deshalb hat es Sinn, auch für Hunde und deren 

Besitzer ein entsprechendes Urlaubsangebot auf dem Cam-

pingplatz bereitzuhalten. Ist der Familienhund glücklich, 

sind es Frauchen und Herrchen auch.

Warum halten viele Campingplatzbetreiber es für nötig, die 

Anzahl der mitgebrachten Hunde auf zwei pro Einheit zu 

begrenzen?

Das ist eine Frage, die jeder Campingplatzbetreiber für sich 

selbst beantworten muss. Ein wichtiges Kriterium ist dabei 

sicherlich die Größe des Standplatzes. Auf einer 80 bis 100 

Quadratmeter großen Parzelle sind ein Zugfahrzeug plus 

Wohnwagen plus zwei Hunde plus eine drei- bis vierköpfige 

Familie wohl das Maximum an Belegung. Außerdem muss 

man auch an die Nachbarn denken, die mit so viel Hunde-

power leicht überfordert werden.

Welche Tagesgebühr für Hunde auf einem Campingplatz 

hält Pincamp für angemessen?

Auch hier machen wir den Campingplatzbetreibern keine 

Vorgaben. Wir haben im Rahmen der Pincamp-Preisana-

lyse 2024 untersucht, wie viel beim Camping für Hunde 

zusätzlich gezahlt werden muss. Dabei gibt es europaweit 

große Unterschiede. In Dänemark müssen Camper in der 

Sommer-Hochsaison durchschnittlich 2,60 Euro pro Tag für 

einen Hund entrichten. In Kroatien ist das Hundeleben auf 

Pincamp, Campingportal des ADAC, 

hat das Informations- und Camping-

angebot zu Beginn der Campingsai-

son 2024 erneut massiv ausgebaut. 

Die Plattform listet und informiert 

über mehr als 14.000 Campingplätze 

in ganz Europa, von denen nun 

3.600 online buchbar sind. Mit über 

200.000 Nutzerbewertungen bietet 

Pincamp eine Grundlage, um genau 

den richtigen Campingplatz für den 

nächsten Urlaub zu finden. Bei der Buchung lässt sich nach 

vielen Faktoren filtern: Kinder- oder Hundefreundlichkeit, 

WLAN, Sportangebote, Strandnähe oder Glamping. Mit seinen 

Campingportalen in Deutschland, der Schweiz und den Nieder-

landen stellt Pincamp eine der reichweitenstärksten Camping-

buchungsplattformen Europas.

DAS IST PINCAMP

, 
dem Campingplatz am kostspielig-

sten. Hier sind pro Tag und Hund fast 

7 Euro fällig. Deutschland liegt mit 

3,51 Euro pro Tag und Hund im guten 

Mittelfeld (siehe Seite 14).

Auf Campingplätzen gibt es Gäste mit 

und ohne Hund. Wie sollten Camping-

platzbetreiber dieses Spannungsfeld 

entschärfen?

Beim Camping geht es immer auch 

um das Miteinander und gegenseiti-

gem Respekt. Campingplatzbetreiber 

sollten Bereiche schaffen, in denen 

Camper mit und ohne Hund zusam-

menkommen können und Bereiche, 

die nur für Hunde und deren Familien 

zugänglich sind. Ein Beispiel: Auf Union 

Lido Vacanze, einem großen Camping-

platz nördlich von Venedig, gibt es 

spezielle Hunde-Bereiche mit eigenen Swimmingpools für 

Hunde, eigenem Hundestrand, Hundeschule, Agility-Parcours 

und so weiter.

Was können/müssen Camper mit Hund tun, damit sie auf 

einem Campingplatz Gäste ohne Hund nicht belästigen?

Camper mit und ohne Hund sind in der Regel tolerant und 

genießen ihre Campingfreiheit. Auch hier gilt: Meine Freiheit 

endet, wo sie die Freiheit anderer einschränkt. Ein schönes 

Beispiel, wie Hunde in das Campingleben integriert werden 

können, zeigt der Campingplatz Haumühle. Hier signalisiert 

eine Schleife am Halsband des Hundes, ob Kontakt ge-

wünscht wird oder eher nicht. Außerdem setzen die sehr 

hundefreundlichen Betreiber des Platzes auf konsequen-

ten Leinenzwang, so werden unliebsame Begegnungen von 

vornherein ausgeschlossen.

Seit 2017 ist Uwe Frers, gebürtiger  

Augsburger und bekennender Camping-

fan, Geschäftsführer von Pincamp. Zuvor 

war der Betriebswirt in einem renom-

mierten Verlagshaus tätig, hat ein Reise- 

und ein Hotelvergleichsportal gegründet 

und erfolgreich geführt. Frers lebt mit 

seiner Familie in Berlin und verbringt  

seine Ferien am liebsten beim Camping  

in Deutschland, Italien und Spanien.



12 CamperDogs 4/2024

HUND GESUND

Haben Hunde ein Gedächtnis? Wenn ja: Wie funktioniert 

es? Das Wort Gedächtnis bezeichnet die Fähigkeit des 

Gehirns, aufgenommene Informationen zu merken, mit-

einander zu verknüpfen und zu einem späteren Zeitpunkt 

abrufen zu können. Die Sinnesorgane nehmen dazu Infor-

mationen rund um die Uhr auf. Bei Hunden lassen sich drei 

Arten von Hunde-Gedächtnis unterscheiden:

1. Das Ultrakurzzeit- oder sensorische Gedächtnis erhält 

sämtliche Informationen der Sinnesorgane wie eine Art 

Zwischenspeicher und sortiert diese große Menge aus. Nur 

wichtige Informationen werden als elektrische Ströme wei-

tergeleitet. Deshalb bleiben sie maximal zwei Sekunden in 

diesem Gedächtnis. Die nächsten Sinneseindrücke rücken 

sofort nach.

2. Das Kurzzeit- oder Arbeitsgedächtnis verarbeitet die vom 

Ultrakurzzeitgedächtnis weitergeleiteten Informationen 

bewusst. Dazu vergleicht es sie mit bereits gemachten Er-

fahrungen und Erlebnissen und passt sie auf die Situation 

an – dieser Prozess läuft permanent. Heißt: Vierbeiner ler-

nen ihr ganzes Leben lang, selbst im Alter. Allerdings kann 

das Kurzzeitgedächtnis nur begrenzt speichern. Nur, was 

wichtig ist, geht weiter an das Langzeitgedächtnis.

3. Das Langzeitgedächtnis speichert jene Informationen 

dauerhaft, die der Hund immer wieder erhält, zum Beispiel 

Schon gewusst …?
Demenz heißt bei Hunden Kognitives 

Dysfunktionssyndrom (CDS) und tritt 

meist erst in hohem Alter auf – bei jeder 

Rasse und Größe. Die Krankheit lässt 

sich nicht heilen, aber behandeln. Zu 

den Symptomen gehören Desorien-

tierung, verändertes Verhalten auch 

gegenüber vertrauten Personen sowie 

Probleme mit der Stubenreinheit.

durch Wiederholung im Training oder tägliche Routinen. 

Was hier landet, kann der Vierbeiner später wieder abrufen. 

Achtung: Negative Erlebnisse oder schlechte Erfahrungen 

speichert das Langzeitgedächtnis schnell ab. Schlüsselreize 

rufen Vierbeiner auch nach Jahren wieder ab – für Hundebe-

sitzer reagiert der Schützling dann womöglich in bestimm-

ten Situationen unerklärlich.

Aus dieser Dreiteilung des Hunde-Gedächtnisses folgt:

 Regelmäßige Wiederholung im Training prägt das Wissen 

des Hundes. Wer mit seinem Hund permanent Abläufe übt 

und mit ihm spielt, trainiert das Hunde-Gedächtnis nach-

haltig. Halter und Hund sollten dabei an mehreren Tagen in 

vielen kleinen Einheiten trainieren. Ein Plan oder Tagebuch 

helfen dabei, die richtigen Übungen zum richtigen Zeit-

punkt zu platzieren – auch beim Camping.

 Welpen sollten in entspannten, sozial sensiblen Phasen 

viel Positives erleben. Besonders dann lernt der junge Hund 

gut und intensiv. Deshalb sollten positive Eindrücke über-

wiegen.

 Hunde-Gedächtnis

Wissen mach Wau
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 Pets Nature

Alles Käse
Chewies, eine Marke von Pets Nature, 

führt Käseprodukte für Hunde im Pro-

gramm. Die Snacks Kaukäse und Käse-

pops zeigen sich in neuem Design und 

mit veränderter Rezeptur. Der Hersteller 

aus Fellbach verspricht „Genuss, Spaß 

sowie weitere Benefits für Hunde“.

Chewies Kaukäse in Barrenform soll dem Hund langanhal-

tenden Knabberspaß bieten. Die Grundsorte Natural enthält 

frische Milch und eine Prise Salz. Zu den Varianten mit Rind 

und Hirsch kommen zusätzlich zehn Prozent Fleisch.

Chewies Käsepops basieren auf diesem Grundrezept des 

Kaukäses, durch Aufpoppen entsteht aber ein krosser 

Käse-Snack. Chewies verfeinert auch diese Rezeptur mit 

zehn Prozent Hirsch- oder Rindfleisch.

Die Snacks sind laut Hersteller reich an natürlichem Kalzium 

und Protein. Sie kommen ohne Aroma-, Farb- und Konser-

vierungsstoffe oder Zuckerzusätze aus. Sie sind getreide- 

und laktosefrei und werden in Deutschland in sorgfältiger 

Handarbeit produziert, ohne Gentechnik oder Tierversuche.  

Info: www.petsnature.de
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REISE REGION UM FÜSSEN, OSTALLGÄU

V
or dieser Kulisse macht der Spaziergang Hund und 

Herrchen gleich doppelt Spaß: Rund um Füssen laden 

Badeseen zum Urlaub ein. Besonders zu erwähnen ist der 

Forggensee: Von Juni bis Mitte Oktober, wenn das in den 

1950er-Jahren als Lechstausee entstandene Gewässer 

seine volle Stauhöhe erreicht hat, entfaltet es dank seines 

hellsandigen Untergrunds von den umliegenden Kalkalpen 

die schönsten Farbspiele von intensivem Blau bis hin zu 

hellem Türkis. Da ständig neues Wasser den Forggensee 

durchfließt, schimmert er jeden Tag anders.

Im Winter indes lassen sich sogar Materialgruben der rö-

mischen Militärstraße Via Claudia Augusta ausmachen, die 

dort einst verlief. Tatsächlich ist der Forggensee bei Füssen 

kein natürliches Gewässer: Er dient als Kopfspeicher für 

die lechabwärts gelegenen Kraftwerke und reguliert das 

Hochwasser des Wildflusses während der Schneeschmelze. 

Dazu wird er in der kalten Jahreszeit abgelassen.

Passend zum Wasserstand dauert die jährliche Schiff-

fahrtssaison auf dem Forggensee immer nur vom 1. Juni 

bis zum 15. Oktober. Dann starten die Fahrgastschiffe MS 

Allgäu und MS Füssen mehrmals täglich vom Bootshafen 

Füssen zu ihren kleinen oder großen Seerundfahrten. Dabei 

stets im Blick: die Ammergauer, Lechtaler und Tannheimer 

Alpen, die Füssener Stadtsilhouette sowie Schloss Neu-

schwanstein, von 1869 bis 1886 errichtet vom bayerischen 

Märchenkönig Ludwig II.

Tummelplatz für Mensch und Hund

Die mehr als zehn Voralpenseen rund um Füssen sind ein 

lieb gewonnenes Ziel für Hundefreunde mit ihren Vierbei-

Wenn ich den 
See seh

Von Claus-Georg Petri

70 Jahre Forggensee: Seit sieben Jahrzehnten  

reguliert Bayerns fünftgrößter See das Hochwasser 

des Flusses Lech. Dabei überrascht das flache  

Gewässer mit einem prallvollen Freizeitangebot.  

Nur nicht im Winter: Dann ist er leer.
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nern. Obendrein fühlen sich Wasserratten hier wohl: Wind- 

und Kitesurfer, Segler und Stand-up-Paddler, Ruderer und 

Tretbootfahrer finden genug Platz für ihren Sport. Dabei 

haben sich Schwerpunkte herausgebildet:

 Der Forggensee erweist sich als Toprevier zum Segeln 

und war sogar bereits Schauplatz internationaler Regat-

ten. Eine Surf- und Kiteschule ist dort vorhanden, ebenso 

eine Jachtschule, wo der Segelschein absolviert und Boote 

ausgeliehen werden können. Der Kanu-Kini am Bootshafen 

Füssen bietet geführte Kajaktouren an, auch in den Son-

nenuntergang mit Blick auf Schloss Neuschwanstein. 

 Den Hopfensee nutzen vor allem Windsurfer. Hopfen am 

See ist bekannt als Riviera des Allgäus – samt Promenade. 

Die große Liegewiese an der Badestelle Seepark ist im Som-

mer gern frequentiert, gilt der Hopfensee doch als einer der 

wärmsten Seen in den Voralpen. Erfrischend ist Wassertre-

ten auf der schwimmenden Kneipp-Insel.

 Der Weißensee wartet mit Gastronomie, Spielplatz, Was-

serspiel-Stelle und Bewegungsparcours an der Badestelle 

am Westufer auf. Die Naturbäder Mitter- und Obersee dien-

ten schon in den 1950er-Jahren zur Sommerfrische.

 Den Alatsee am Ende des Faulenbacher Tals umgibt dank 

seiner manchmal purpurroten, aber harmlosen Färbung 

manches Geheimnis.

 Alp-, Schwan- und Bannwaldsee beeindrucken mit 

freiem Blick auf die umliegende Bergwelt.

Wandern mit Hund bei Füssen

Natürlich kühlen sich auch Hunde gern mal im Wasser ab. 

Allerdings wollen sie zusätzlich jeden Tag laufen. Dafür gibt 

Weiter Weg: Bis hinauf 

zum Gipfelkreuz dauert es 

mehrere Stunden. Hunde 

(und Menschen) schaffen 

die Strecke mit Pausen.

Weiter Blick: Dem Tegel-

berg liegt das Voralpen-

land zu Füßen. Der Weg 

zum Gipfel führt vorbei an 

Schloss Neuschwanstein. 

Schönes Ziel: 

Das Tegel-

berghaus ist 

die einstige 

Jagdhütte der 

Wittelsbacher 

Könige. Wenn 

es dem Vier-

beiner zu lan-

ge wird, muss 

der Zweibei-

ner helfen.

Gute Fahrt: 

Im Sommer 

beglücken 

Schiffe die 

Touristen.


